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ALLGEMEINE ANGABEN 
 

1. Unternehmen 
Herr Thomas Eisner betreibt einen Eisenwarenhandel in Steyr. Bei diesem Betrieb handelt es sich um ein 
rechnungslegungspflichtiges Einzelunternehmen (= Firma Thomas Eisner). Das Betriebsergebnis wird 
daher im Rahmen eines uneingeschränkten Betriebsvermögensvergleichs gemäß § 5 EStG ermittelt. 

Bilanzstichtag:  31.12. 

Steuernummer: 46-114/2442-21 

UID-Nummer:  ATU34678125 
 
 
 

2. Eröffnungsbuchungen und laufende Geschäftsfälle 

Die Verbuchung der Eröffnungsbuchungen und der laufenden Geschäftsfällen hat in jedem Fall in den Spalten 
„Betrag“, „Soll“ und „Haben“ zu erfolgen! Erforderliche Nebenrechnungen können in der Spalte „Betrag“ 
vorgenommen werden. 

Sämtliche Beträge sind hinsichtlich ihrer Ermittlung (= Berechnung) nachvollziehbar darzustellen. 

Die Verbuchung ist ausschließlich anhand des dem Beispiel beiliegenden Kontenplanes vorzunehmen. 

Die zu verbuchenden Beträge sind ausschließlich in Euro auszuweisen. Sofern sich bei Berechnungen unrunde 
Beträge ergeben, sind diese kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen zu runden. 

Nehmen Sie im ersten Teil des Beispiels nur die erforderlichen Eröffnungsbuchungen zum 01.01.2026 vor. 
Laufende Buchungen sind keinesfalls zulässig! 

Im zweiten Teil des Beispiels sind laufende Geschäftsfälle zu verbuchen. 

Sofern in einer Angabe konkret verlangt, sind sämtliche Buchungen des Jahres 2026 in Verbindung mit dem 
jeweiligen Geschäftsfall darzustellen. Dazu gehören auch die Abschlussbuchungen ins Schlussbilanzkonto 
bzw. ins Gewinn- und Verlustkonto. 

Bei Anlagegütern entspricht – falls beim einzelnen Geschäftsfall nichts anderes angegeben ist – das Datum 
der Anschaffung (= Rechnungsdatum) dem Datum der Inbetriebnahme. 

Ausgenützte Skonti sind – soweit in der Angabe zum einzelnen Geschäftsfall nichts anderes vorgesehen ist – 
erst in Verbindung mit der Zahlung zu verbuchen. 

Buchungen in Zusammenhang mit Einkäufen von Waren, Roh-, Hilfs- oder Betriebsstoffen und Emballagen 
sind in der Kontenklasse 5 vorzunehmen, sofern in der Angabe nichts anderes ausgewiesen wird. 

Sämtliche Lieferforderungen werden vereinfacht gegen die Konten 2000, 2100 oder 2150, die Lieferverbind-
lichkeiten gegen die Konten 3300, 3360 oder 3370 gebucht, soweit in der Angabe zum konkreten Geschäfts-
fall nichts anderes bestimmt wird. 

 
 
 

3. Theoriefragen „Buchhaltung“ und „Umsatzsteuer“ 
Die Beantwortung der Fragen hat in den dafür vorgesehen Bereichen zu erfolgen. 
 
 

 

Viel        Erfolg ! 
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1. ERÖFFNUNGSBUCHUNGEN 
 

 Datum Text Betrag Soll Haben Pkte 

1.  

 
01.01. 
2026 

 
Grund und Boden: 

Zum 01.01.2026 befindet sich ein 
unbebautes Grundstück mit einem 
Buchwert von 140.000,00 Euro im 
Betriebsvermögen. 
 

Nehmen Sie die erforderliche Eröff-
nungsbuchung zum 01.01.2026 vor. 

    

2.  

 
01.01. 
2026 

 
Maschinen: 

Im Betriebsvermögen befindet sich 
zum 01.01.2026 eine Verpackungs-
maschine mit einem Buchwert von 
3.400,00 Euro. 
 

Nehmen Sie die erforderliche Eröff-
nungsbuchung zum 01.01.2026 vor. 

    

3.  

 
01.01. 
2026 

 
Emballagen: 

Zum 01.01.2026 befinden sich Em-
ballagen (Mehrwegpaletten) mit 
einem Gesamtwert von 18.000,00 
Euro im Lagerbestand. 
 

Nehmen Sie die erforderliche Eröff-
nungsbuchung zum 01.01.2026 vor. 

    

4.  

 
01.01. 
2026 

 
Lieferforderungen Inland: 

Zum 01.01.2026 bestehen inländi-
sche Lieferforderungen in der Höhe 
von 17.000,00 Euro exkl. 20% USt. 
 

Nehmen Sie die erforderliche Eröff-
nungsbuchung zum 01.01.2026 vor. 

    

5.  

 
01.01. 
2026 

 
Kredite von Kreditinstituten: 

Zum 01.01.2026 bestehen Kredite 
von inländischen Kreditinstituten in 
Höhe von 70.000,00 Euro. 
 

Nehmen Sie die erforderliche Eröff-
nungsbuchung zum 01.01.2026 vor. 
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2. LAUFENDE GESCHÄFTSFÄLLE 
 

 Datum Text Betrag Soll Haben Pkte 

6.  

 
01.04. 
2026 

 
Ausgangsrechnung 
 
Verkauf von Flachstahl an die Firma 
Schuster KG, Leoben um 7.500,00 
Euro inklusive 20% USt auf Ziel. 
 
 

    

7.  

 
01.04. 
2026 

 
Eingangsrechnung 
 
Einkauf von div. Gittern (= Handels-
waren) bei der Firma Stahlfix OG, 
Krems auf Ziel. 
 
div. Gitter lt. Lieferschein 8.300,00 
20% USt 1.660,00 
Summe 9.960,00 
 

    

8.  

 
04.04. 
2026 

 
Ausgang Kassa 
 
Der Unternehmer Thomas Eisner 
entnimmt 1.000,00 Euro für private 
Zwecke aus der Geschäftskassa. 
 
 

    

9.  

 
04.04. 
2026 

 
Eingangsrechnung 
 
Vorschreibung der Miete April 2026 
für eine Lagerhalle. 
 
Miete 04/2026 2.400,00 
20% USt    480,00 
Gesamtbetrag 2.880,00 
 
Der Betrag ist binnen 10 Werktagen 
zu überweisen. 
 

    

10.  

 
05.04. 
2026 

 
Eingang Bank 
 
Bei der Bank wird ein mittelfristiger 
Kredit über 20.000,00 Euro aufge-
nommen. 
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11.  

 
06.04. 
2026 

 
Ausgang Kassa 
 
Barzahlung der Betriebsversiche-
rung und von Büromaterial: 
 

Betriebsversicherung  
 480,00 Euro 

Büromaterial (inkl. 20% USt) 
 102,00 Euro 
 
 

    

12.  

 
06.04. 
2026 

 
Eingang Kassa 
 
Tageslosung inkl. 20% USt 
 6.162,00 Euro 
 
 
 

    

13.  

 
07.04. 
2026 

 
Eingangsrechnung 
 
Rechnung der Firma A1-Telekom 
über die Telefonkosten März 2026 
wie folgt: 
 
Telefongebühren 270,00 
20% USt    54,00 
Gesamtbetrag 324,00 
 

    

14.  

 
07.04. 
2026 

 
Ausgangsrechnung 
 
Die Firma Iron GmbH hat eine 
offene Rechnung vom Jänner 2026 
nicht termingerecht bezahlt. Ihr 
werden Verzugszinsen in Höhe von 
9,00 Euro in Rechnung gestellt. 
 
Als neues Zahlungsziel wird der 
05. Mai 2026 vereinbart. 
 

    

15.  

 
08.04. 
2026 

 
Ausgangsrechnung 
 
Verkauf von Metalldrähten an die 
Firma Schlosser aus Perg auf Ziel. 
 
Metalldrähte 14.238,00 
20% USt    2.847,60 
Gesamtbetrag 17.085,60 
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16.  

 
08.04. 
2026 

 
Eingangsrechnung 
 
Rechnung der Firma Porsche Asten 
über das Jahresservice beim be-
trieblichen Firmen-PKW „Skoda Fa-
bia“. 
 
Jahresservice 370,00 
20% USt    74,00 
Gesamtbetrag 444,00 
 
Telefonisch teilt die Firma Porsche 
Asten mit, dass der PKW abgeholt 
werden kann. 
 
 

    

17.  

 
11.04. 
2026 

 
Auftragsbestätigung 
 
Bestellung von Rundeisen laut Be-
stellliste durch den Eisenhändler 
Richard Meyer KG. 
 
Der Preis der Rundeisenbestellung 
beträgt 4.600,00 Euro inklusive 
20% USt. 
 
Als Liefertermin wird der 10. Mai 
2026 vereinbart. 
 

    

18.  

 
11.04. 
2026 

 
Ausgang Bank 
 
Überweisung der Rechnung der 
Firma A1-Telekom über die Telefon-
kosten März 2026 in Höhe von 
324,00 Euro abzüglich 2% Skonto 
vom betrieblichen Bankkonto (siehe 
Geschäftsfall 13 vom 07.04.2026). 
 
 
 
 

    

19.  

 
12.04. 
2026 

 
Eingangsrechnung 
 
Abrechnung der Tankstelle Pink 
über den Dieseleinkauf März 2026 
für den betrieblichen Klein-LKW: 
 
225 Liter Diesel 258,75 
20% USt    51,75 
Gesamtbetrag 310,50 
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20.  

 
13.04. 
2026 

 
Eingangsrechnung 
 
Von der Firma Schlesinger GmbH 
geht die Rechnung über die Repara-
tur der Heizung in den Büros ein. 
 

Material 700,00 
Arbeitszeit 2.000,00 
Fahrtpauschale      25,00 
Zwischensumme 2.725,00 
20% USt     545,00 
Summe 3.270,00 

Als Zahlungsziel wurde 1 Woche 
vereinbart. 
 

    

21.  

 
13.04. 
2026 

 
Eingangsrechnung – Kreditkarten-
zahlung 
 
Einkauf eines neuen Farbkopierers   
für das Büro der Buchhalterin bei 
der Firma Metro in Linz. Die Zahlung 
erfolgt mit Kreditkarte. 
 
1 Farbkopierer 750,00 
20% USt    150,00 
Gesamtbetrag 900,00 
 
Sofern möglich soll der neue Farb-
kopierer als geringwertiges Wirt-
schaftsgut verbucht werden. 
 

    

22.  

 
15.04. 
2026 

 
Kreditkartenzahlung und 
Kassenausgang 
 
Die Rechnung der Firma Schlesinger 
GmbH vom 13.04.2026 wird zur 
Hälfte mittels Kreditkarte und zur 
Hälfte bar beglichen (siehe Ge-
schäftsfall 20). 
 

    

23.  

 
15.04. 
2026 

 
Gutschrift zu Eingangsrechnung 
 
Der Lieferant Meinhart Kabel Öster-
reich GmbH teilt mit, dass er auf 
Grund der im Februar und März 
2026 getätigten Kabeleinkäufe ei-
nen nachträglichen Treuerabatt von 
960,00 Euro brutto (20% USt) ge-
währt. 
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24.  

 
15.04. 
2026 

 
Ausgang Bank 
 
Schuldzinsen in Höhe von 328,00 
Euro wurden von dem betrieblichen 
Bankkonto abgebucht. 
 
 
 

    

25.  

 
19.04. 
2026 

 
Kreditkartenzahlung 
 
Verkauf von Trapezblechen laut Lie-
ferschein an die Firma Bauer KG in 
Wr. Neustadt gegen Zahlung mittels 
Kreditkarte. 

Trapezbleche 2.350,00 
20% USt    470,00 
Gesamtbetrag 2.820,00 
 

    

26.  

 
19.04. 
2026 

 
Buchungsanweisung 
 
Der Unternehmer Thomas Eisner 
entnimmt sich für private Zwecke 
(= Bau einer Gartenhütte im Wohn-
haus) folgende Waren (bewertet zu 
Einstandspreisen netto): 
 
Metallleisten 420,00 
20% USt    84,00 
Zwischensumme 504,00 
Stangenstahl 725,00 
20% USt     145,00 
Gesamtsumme 1.374,00 
 

    

27.  

 
19.04. 
2026 

 
Ausgang Bank 
(Kontokorrentkreditkonto) 
 
Die Kreditkartenorganisation bucht 
den Betrag vom betrieblichen Kon-
tokorrentkreditkonto ab (siehe Ge-
schäftsfall 22). 
 

    

28.  

 
20.04. 
2026 

 
Ausgang Bank 
 
Überweisung der Miete April 2026 
für die Lagerhalle laut Mietvor-
schreibung vom 04.04.2026 vom 
betrieblichen Bankkonto in Höhe 
von 2.880,00 Euro (siehe Ge-
schäftsfall 9). 
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29.  

 
21.04. 
2026 

 
Eingangsrechnung 
 
Von der Firma DB Schenker geht die 
Rechnung über den Transport von 
eingekauften AQ-Matten / Baustahl-
gittern (= Handelswaren) von Wels 
nach Steyr ein. 
 
Transport 100,00 
20% USt    20,00 
Summe 120,00 
 
Bei Zahlung binnen 14 Tagen kön-
nen 3% Skonto in Abzug gebracht 
werden. 
 
 

    

30.  

 
21.04. 
2026 

 
Ausgang Bank 
 
Die Miete für das Zimmer des Soh-
nes vom Unternehmer Thomas Eis-
ner im Studenten-Wohnheim in 
Wals-Siezenheim (Salzburg) wird 
vom betrieblichen Bankkonto über-
wiesen: 
 
Miete 430,00 
10% USt    43,00 
Gesamt 473,00 
 
 
 

    

31.  

 
22.04. 
2026 

 
Gutschrift zu Ausgangsrechnung 
 
Da einige der gelieferten Metall-
drähte nicht der Bestellung entspre-
chen, reklamiert die Firma Schlosser 
aus Perg (siehe dazu Geschäftsfall 
15 vom 08.04.2026) mittels einge-
schriebenen Briefs. 
 
Auf Grund der Unannehmlichkeiten 
durch die Fehllieferung wird der 
Firma Schlosser ein nachträglicher 
Mängelrabatt in Höhe von 513,60 
Euro brutto (20% USt) gewährt. 
 
Die Firma Schlosser ist damit ein-
verstanden. 
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32.  

 
25.04. 
2026 

 
Eingangsrechnung und sofortiger 
Ausgang Kassa 
 
Bei der Firma Peterseil KG aus Neu-
zeug werden Schrauben bezogen. 
Da sehr dringend eine größere 
Menge Schrauben benötigt wird, 
fährt Herr Thomas Eisner persönlich 
zum Lieferanten zum Einkaufen: 
 
Schrauben 460,00 
20% USt    92,00 
Summe 552,00 
 

    

33.  

 
25.04. 
2026 

 
Eingang Bank 
 
Die Firma Seyerlehner GmbH aus 
Schwanenstadt überweist einen of-
fenen Rechnungsbetrag vom März 
2026 in Höhe von 4.438,00 Euro (in-
klusive 20% USt) auf das betriebli-
che Bankkonto. 
 

    

34.  

 
26.04. 
2026 

 
Ausgangsrechnung und 
Kreditkarte 
 
Die Kundin Vanessa Schraubinger 
holt ihre Schrauben ab. Die fol-
gende Rechnung bezahlt sie mit 
Kreditkarte: 
 
Schrauben 552,00 
20% USt    110,40 
Summe 662,40 
 
 

    

35.  

 
26.04. 
2026 

 
Kreditkartenzahlung 
 
Der Firmen-PKW „Skoda Fabia“ wird 
aus der Werkstatt abgeholt und die 
offene Rechnung (siehe Geschäfts-
fall 16 vom 08.04.2026) mit Kredit-
karte bezahlt. 
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36.  

 
26.04. 
2026 

 
Ausgang Kassa 
 
Für die Versendung der Trapezble-
che (siehe Geschäftsfall 25 vom 
19.04.2026) bezahlen wir an den 
Spediteur Transoflex KG bar: 
 
Transport 120,00 
Beladung 80,00 
20 % USt 40,00 
Summe 240,00 
 
 

    

37.  

 
26.04. 
2026 

 
Eingangsrechnung 
 
Einkauf von Metallbolzen (= Han-
delswaren) bei der Firma Bolzinger 
GmbH & Co KG auf Ziel: 
 
Metallbolzen 4.800,00 
Boxen Mehrweg 
(gegen Pfand) 200,00 
20% USt    1.000,00 
Gesamtbetrag 6.000,00 

Die Firma Bolzinger gewährt bei 
Zahlung binnen einer Woche 4% 
Skonto. 
 

    

38.  

 
27.04. 
2026 

 
Ausgang Bank 
 
Überweisung des gesamten Rech-
nungsbetrages an die Firma Bolzin-
ger GmbH & Co KG für den Einkauf 
der Metallbolzen inkl. der Boxen   
(Pfand) vom 26.04.2026 (siehe Ge-
schäftsfall 37) unter Abzug der ver-
einbarten 4% Skonto. 
 
 

    

39.  

 
27.04. 
2026 

 
Benachrichtigung – Buchungsan-
weisung 
 
Das Finanzamt Österreich teilt mit-
tels schriftlicher Benachrichtigung 
mit, dass per 15.05.2026 die 
nächste Einkommensteuer-Voraus-
zahlung fällig wird. 

Die Einkommensteuer-Vorauszah-
lung beträgt 4.750,00 Euro. 
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40.  

 
27.04. 
2026 

 
Ausgang Kassa 
 
Herr Thomas Eisner entnimmt aus 
der Kassa 5.000,00 Euro, die er um-
gehend auf das betriebliche Bank-
konto einzahlt. 
 

    

41.  

 
28.04. 
2026 

 
Eingang Bank 
 
Auf dem Kontoauszug des betriebli-
chen Bankkontos ist die Gutschrift 
jener 5.000,00 Euro ersichtlich, die 
Herr Thomas Eisner am 27.04.2026 
aus der Kassa entnommen und auf 
das Bankkonto einbezahlt hat. 
 

    

42.  

 
28.04. 
2026 

 
Eingang Bank 
 
Abrechnung der Kreditkartenorgani-
sation über die Kundenzahlungen 
mittels Kreditkarten im März 2026: 
 
Kartenzahlungen 2.880,00 
Provision - 86,40 
20% USt    - 17,28 
Gutschriftsbetrag 2.776,32 
 

    

43.  

 
29.04. 
2026 

 
Eingang Kassa 
 
Wir retournieren die Boxen (siehe 
Geschäftsfall 37 vom 26.04.2026) in 
Wert von 195,00 Euro (exkl. 20% 
USt) und erhalten den Pfandbetrag 
bar ausbezahlt und rückerstattet. 
 
Leider wurden Boxen im Wert von 
5,00 Euro (exkl. 20% USt) so stark 
beschädigt, dass wir sie entsorgen 
und am gleichen Tag ausbuchen 
mussten. 
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44.  

 
30.04. 
2026 

 
Buchungsanweisung 
 
Ermitteln Sie die Umsatzsteuerzahl-
last bzw. Umsatzsteuergutschrift für 
den Monat April 2026 durch die ent-
sprechenden Buchungen auf dem 
Konto Finanzamt Zahllast (Konto 
3520) auf Basis der nachfolgenden 
Angaben: 
 
Konto 2500 – VSt 14.368,00 
 
Konto 3500 – USt 20% 12.431,00 
Konto 3505 – USt 10% 1.215,00 
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Der nachfolgende Geschäftsfall ist eigenständig und steht mit den bisherigen Buchungen nicht in 
Verbindung: 

 

45.  

 
31.12. 
2026 

 
Buchungsanweisung 
 
Zum 01.01.2026 betrug der An-
fangsbestand an div. Blechen (Han-
delswaren) 4.200,00 Euro. 
 
Im Rahmen der Inventur zum 
31.12.2026 wurde ein Endbestand 
an div. Blechen (Handelswaren) von 
3.600,00 Euro festgestellt. 
 
Auf Grund der Warenentnahme-
scheine wurde für das Jahr 2026 ein 
Wareneinsatz von 11.200,00 Euro 
direkt ermittelt. 
 
 
Aufgabenstellungen: 
 
1. Eröffnen Sie das Konto 1600 

(= Waren) zum 01.01.2026. 
 
2. Verbuchen Sie zum 31.12.2026 

a) den Warenvorrat laut Inventur 

b) die Veränderung des Lagerbe-
standes (= Erhöhung bzw. 
Verminderung) auf den ent-
sprechenden Konten. 

c) den Wareneinsatz zum 
31.12.2026 

 
 
Die Blecheinkäufe wurden während 
des Jahres 2026 auf dem Konto 
5000 (= Wareneinsatz) gebucht. 
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3. THEORIEFRAGEN „BUCHHALTUNG“ 
 
A) Nennen Sie die vier Teilbereiche des betrieblichen Rechnungswesens. 

1.  

2.  

3.  

4.  

 Punkte 

 
B) Welche Bücher werden grundsätzlich im Rahmen der doppelten Buchhaltung geführt? 

Im Rahmen der doppelten Buchhaltung werden grundsätzlich folgende Bücher geführt: 

1.  

2.  

3.  

4.  

 Punkte 

 
C) Ordnen Sie folgende Sachverhalte der „materiellen“ und „formellen Ordnungsmäßigkeit der Buchführung 

zu. (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 

Sachverhalt materiell formell 

Festlegung der Bedeutung von Symbolen / Abkürzungen   

Erfassung der Geschäftsfälle in zeitlicher Reihenfolge   

geordnete Aufbewahrung der Belege, dass die Überprü-
fung der Eintragungen jederzeit möglich ist 

  

an Stellen, die normalerweise beschrieben werden, sollen 
keine leeren Zwischenräume gelassen werden 

  

vollständige Erfassung aller Geschäftsfälle   

zeitgerechte Erfassung der Geschäftsfälle   

 Punkte 
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D) Im Rahmen der doppelten Buchführung erfolgt die Feststellung des wirtschaftlichen Erfolges eines Unter-

nehmens unter anderem durch den Betriebsvermögensvergleich. Stellen Sie das Schema des Betriebs-
vermögensvergleiches dar. 

Der Betriebsvermögensvergleich (= indirekte Gewinnermittlung) stellt sich wie folgt dar: 

  

–  

=  

+  

–  

=  

 Punkte 
 
 
 
E) Die Firma „Fleischerei Peter Lehner GmbH“ wurde am 01. Jänner 2019 eröffnet. Die Fleischerei erzielte 

bisher folgende Jahresumsätze in Euro: 

2019 680.000,00 

2020 702.000,00 

2021 624.000,00 

2022 708.000,00 

2023 701.000,00 

2024 734.000,00 

2025 812.000,00 

2026 816.000,00 

 

Ab welchem der nachfolgend angeführten Stichtage muss die „Fleischerei Peter Lehner GmbH“ das 
Betriebsergebnis gemäß Unternehmensrecht durch Betriebsvermögensvergleich (= doppelte Buchhaltung) 
ermitteln? 
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

01.01.2019  

01.01.2020  

01.01.2021  

01.01.2022  

01.01.2023  

01.01.2024  

01.01.2025  

01.01.2026  

 Punkt 
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F) Beurteilen Sie, ob folgende Geschäftsfälle erfolgsneutral oder erfolgswirksam sind. 
 

Geschäftsfall erfolgsneutral erfolgswirksam 

Aktivtausch   

Aufwandsbuchung   

Ertragsbuchung   

Passivtausch   

Bilanzverkürzung   

Bilanzverlängerung   

 Punkte 
 
 
 
G) Wohin werden die im Folgenden angeführten Konten abgeschlossen? (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Konto-
nummer 

Kontobezeichnung 
Gewinn- und 
Verlustkonto 

Schluss- 
bilanzkonto 

Kapital- 
konto 

2000  Kundenforderungen Inland    

7200  Instandhaltungen durch Dritte    

3300  Lieferverbindlichkeiten Inland    

9000  Kapital    

9600  Privat    

4010  Umsätze Handelswaren 10%    

9890  G+V Konto    

5000  HW-Einsatz    

1100  Vorrat Rohstoffe    

8058  Verzugszinsenerträge    

3150  Kredite von Kreditinstituten    

2890  schwebende Geldbewegungen    

Punkte 
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H) Entscheiden Sie, ob die nachstehenden Aussagen richtig oder falsch sind. (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Aussage richtig falsch 

Beim Geschäftsfall „Passivtausch“ reduziert sich die Bilanzsumme.   

Erbringt ein Unternehmen Leistungen bzw. verkauft er Waren auf Ziel, dann 
entsteht beim leistenden oder liefernden Unternehmen eine Verbindlichkeit 
gegenüber dem Kunden. 

  

Eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) oder eine Aktiengesell-
schaft (AG) ist aufgrund ihrer Rechtsform immer rechnungslegungspflichtig. 

  

Die Bezahlung mit Debit- oder Kreditkarten vor Ort fällt nicht unter die 
Barumsätze. 

  

Die Kostenrechnung, deren Erstellung freiwillig ist, wird nach betriebswirt-
schaftlichen Grundsätzen geführt. 

  

Angehörige der freien Berufe (z.B. Rechtsanwälte, Notare, Ärzte) sind von 
der Rechnungslegungspflicht laut UGB im gesamten Umfang ausgenommen. 

  

Die Buchführungspflicht von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben ist in 
der Bundesabgabenordnung (BAO) geregelt. 

  

Ein Unternehmen muss alle Buchhaltungsunterlagen und Aufzeichnungen ab 
Ende des jeweiligen Kalenderjahres mindestens 22 Jahre aufbewahren. 

  

Der Einheitskontenrahmen (EKR) umfasst insgesamt 9 Kontenklassen.   

Bei der indirekten Methode zur Wareneinsatzermittlung wird keine Lager-
buchhaltung geführt. Ein Schwund kann somit nicht ermittelt werden. 

  

Die Umsatzgrenze bei der „Kalte-Hände-Regelung“ beträgt 35.000 Euro.   

Mobile Gruppen (z.B. Tierärzte, Friseure) sind immer von der Registrierkas-
senpflicht befreit. 

  

  Punkte 
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I) Nennen Sie drei Folgen (Konsequenzen), wenn die Buchführung nicht ordnungsgemäß ist: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Punkte 
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4. THEORIEFRAGEN „UMSATZSTEUER“ 
 

A) Wie wird die monatliche Umsatzsteuerzahllast oder Umsatzsteuergutschrift (= der Abrechnungsbetrag mit 
dem Finanzamt) ermittelt? Stellen Sie die Berechnung dar. 

Die monatliche Umsatzsteuerzahllast oder -gutschrift wird wie folgt ermittelt: 

  

–  

=  

Punkte 
 
 
B) Beurteilen Sie, ob folgende Geschäftsfälle echt oder unecht steuerbefreit sind. 

(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Geschäftsfall echt befreit unecht befreit 

Umsätze der Kleinunternehmer   

Umsätze von Versicherungen   

Ausfuhrlieferungen in das Drittland   

innergemeinschaftliche Lieferungen   

Geld- und Bankumsätze   

Umsätze der Sozialversicherungsträger   

 

Punkte 

 
C) Welche der im Folgenden angeführten Umsatzsteuersätze sind derzeit in Österreich gültig? 

(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

 10% Umsatzsteuer  .....................................................................................................   

 13% Umsatzsteuer ......................................................................................................   

 18% Umsatzsteuer  .....................................................................................................   

 19% Umsatzsteuer  .....................................................................................................   

 20% Umsatzsteuer ......................................................................................................   

 21% Umsatzsteuer  .....................................................................................................   

 Punkte 
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Kontenplan 2026/2027 
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